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Statement zu Kinderschutzkonzepten 
 
„Schutz“ – etwas, was eine Gefährdung abhält oder einen Schaden abwehrt (Quelle: Duden) 
 
„Kinderschutz“ – Schutz von Kindern besonders vor Ausbeutung, Misshandlung, Missbrauch oder sons-
tigen Übergriffen oder schädlichen Einflüssen (Quelle: Duden) 
 
Mit diesem Thema beschäftigen sich gerade viele Leitungen und Kita-Teams, da in diesem oder im 
nächsten Jahr viele ein Kinderschutzkonzept abgeben müssen. 
 
Die Erarbeitung von Kinderschutzkonzepten ist wichtig. Der Grundgedanke ist sinnvoll, vor allem, weil 
in den Kita-Teams dadurch über wichtige Themen wie Kinderrechte gesprochen wird. Außerdem er-
möglichen sie uns, die eigene Arbeitsweise kritisch zu hinterfragen sowie zu reflektieren. Doch leider 
ist es aufgrund der aktuellen Rahmenbedingungen oftmals nicht möglich, diese Konzepte als Team-
prozess zu erarbeiten. Zeit für effiziente Teamarbeit, Reflexion etc. ist in vielen Einrichtungen Mangel-
ware. Dadurch werden die MitarbeiterInnen wenig einbezogen, obwohl dies notwendig wäre, damit 
die Kinder von den vereinbarten Regelungen profitieren können. Schließlich arbeiten diese KollegIn-
nen täglich viele Stunden mit den Kindern. Wenn externe Experten dazu geholt werden sollen, mangelt 
es häufig daran, dass einige Träger nicht ausreichend Mittel haben um Teamfortbildungen und 
Coachings zu finanzieren. Selbst wenn die Konzepte gemeinsam im Team verfasst werden können 
scheitert es häufig an der Umsetzung. Die Rahmenbedingungen in den Kitas gefährden zunehmend die 
Kinderrechte und können negative Auswirkungen auf die Kinder haben. Selbst das engagierteste Per-
sonal wird hier auf Probleme und an Grenzen stoßen.  
 
An der Einführung der Kinderschutzkonzepte sieht man einmal mehr wie Theorie und Praxis aufgrund 
der Rahmenbedingungen in bayerischen Kitas nicht vereinbar sind. Es wird von Seiten der Politik eine 
eigentlich sehr sinnvolle und überfällige Vorgabe auferlegt. In der Praxis jedoch ist diese aufgrund der 
Rahmenbedingungen kaum umsetzbar.  
 
 

 


